
Wenn der 80-Jährige mit dem 
8-Jährigen Pingpong spielt
Kinoabende  Kino Premium: So heisst das gene-
rationenübergreifende Kinoangebot der refor-
mierten Landeskirche Uri. Dreimal im Jahr sind 
Jung und Alt ab 17.30 Uhr ins Kirchgemeindehaus 
Altdorf eingeladen zum gemütlichen Beisam-
mensein und Spass bei Gesellschaftsspielen, 
Pingpong, Billard, einem einfachen Abendessen 
und ab 19 Uhr einem ausgewählten Filmangebot.

Vor dem Filmstart gibt es zuweilen auch einen 
kurzen «spirituellen Input», so zum Beispiel 
beim Film «Ratatouille» zum «Gemeinsam-
unter-einer-Decke-Stecken». Oder eine Diskus-
sion zum Wert der Zeit vor Michael Endes Klas-
siker «Momo». Je nach Altersfreigabe kommt es 
vor, dass gleichzeitig ein Erwachsenenfilm und 
ein Kinderfilm gezeigt werden.

Wie es zu den Kinoabenden kam
Organisiert und ausgewählt werden die Film
abende in Freiwilligenarbeit des Teams Kino-
abende. Wie kam es überhaupt zu diesem Ange-
bot? Was motiviert die Frauen, sich freiwillig zu 
engagieren? «Angefangen hat es eigentlich mit 
unseren Kindern, die sich gerne auch mal ausser-
halb des Religionsunterrichts sehen wollten», so 
Rebecca Brand, Drahtzieherin und Initiatorin 
dieses Anlasses. Das Generationenübergreifende 
und Gemeinschaftsfördernde ist ihr sehr wich-
tig. «Wenn der 80-Jährige mit dem 8-Jährigen 
Pingpong spielt, sind das Momente, die mich 
berühren.» – «Claudia und ich sind zum Team 
gestossen, vor allem weil Rebecca das Ganze mit 
so viel Herzblut betreibt und ich ihr Engagement 
sehr schätze», so Nicole Stalder. Anna Bauer 
unterhielt sich nach dem letztjährigen Krippen-
spiel mit den Kinofrauen und bot spontan ihre 
Hilfe an. «Mir gefallen solch generationenüber-
greifende Anlässe ganz besonders. Je kunterbun-
ter, desto unterhaltsamer und inspirierender», 
meint Susanne, die seit neustem als Katechetin 
für die spirituellen Inputs zuständig ist.

Die Jüngste in der Runde
Und warum engagiert sich die Jüngste im Team, 
Annika Naujoks, nebst ihrem Studium für diese 
Filmabende, unter anderem mit der Gestaltung 
von Flyern? «Als ich nach meiner Matura im Zwi-
schenjahr war, von Sommer 2022 bis Sommer 

2023, habe ich Spass daran gefunden, mich frei-
willig in der Kirche zu engagieren, und so setz-
ten Rebecca und ich diese Idee eines Kinoabends 
für Jung und Alt kurzerhand in die Praxis um. 
Auch wenn ich heute nicht mehr so viel in der 
Kirche selbst beitrage, bin ich doch immer noch 
in diesem Veranstaltungsteam, um konsequent 
eine vegetarische Option auf jedes Abendessen-
Menü zu setzen und immer wieder Kinderfilme 
für die Vorführung vorzuschlagen. Denn ich 
glaube fest daran, dass in diesen Filmen oft 
Werte und Weisheiten so verpackt sind, dass sie 
sowohl für Kinder als auch für Erwachsene einen 
Mehrwert bieten. Aber hauptsächlich bin ich Teil 
des Teams wegen der Menschen. Die Frauen in 
dieser Gruppe, die mehrere Male im Jahr diesen 
Abend veranstalten, sind liebe, starke, rück-
sichtsvolle Personen, und sie nehmen auch mich, 
als jüngstes Mitglied, immer vollkommen ernst. 
Deswegen sitze ich auch einfach gerne gemüt-
lich mit ihnen zusammen und quatsche über 
Filme und brainstorme über Abendessen-Ideen.»

Nächste Kinoabende, jeweils Samstag, 17.30–21 Uhr: 
14. November 2026, 23. Januar 2027, 17. April 2027, 
13. November 2027. Anmeldungen (für unsere 
Essensplanung) gerne an rebecca.brand@bluewin.ch. 
Spontane Gäste sind immer auch willkommen.
REBECCA BRAND, ANNA BAUER, ANNIKA NAUJOKS, CLAU-
DIA HOFER, NICOLE STALDER UND SUSANNE BRUPPACHER

Gottesdienst  
mit Musik
Am Sonntag, 11. Oktober, brin-
gen Sylvia Bendel Larcher 
(Gesang) und Valentina Halter 
(Klavier) im Gottesdienst in Alt-
dorf Lieder des englischen 
Spätromantikers Ralph Vaug-
ham Williams zur Aufführung.

Missionssonntag mit 
Familienprogramm
Am Sonntag, 25. Oktober, findet 
um 10 Uhr in Erstfeld der Mis-
sionsgottesdienst zur Mission 
am Nil statt, mit anschliessen-
dem Mittagessen. Thema ist 
die Bildungsarbeit für Behin-
derte in Addis Abeba. Von 10  
bis 14 Uhr gibt es ein begleiten-
des Familienprogramm zum 
Thema «Kreativ mit Handicap». 
Anmeldung zum Familienpro-
gramm erwünscht bis 18. Okto-
ber an s.bruppacher@ref-uri.ch.

Räbenlichter 
basteln und Musical
Sonntag, 8. November, 14.30 bis 
16.30 Uhr, Kirche Andermatt. 
Anmeldung bis 16. Oktober an 
s.bruppacher@ref-uri.ch.

Sonntag, 8. November, 16.30 
bis 18 Uhr, Kirche Andermatt. 
Mitmachmusical und Famili-
engottesdienst «Wie die Sonne 
in das Land Malon kam». 

Gottesdienste
Sonntag, 4. Oktober
10 Uhr, Erstfeld: Gottesdienst mit 
Abendmahl, anschliessend 
Kirchencafé und Predigt-Talk,  
Pfarrer Götz-Uwe Geisler
18 Uhr, Andermatt: Gottesdienst 
mit Abendmahl, anschliessend 
Apéro, Pfarrer Götz-Uwe Geisler

Sonntag, 11. Oktober
10 Uhr, Altdorf: Gottesdienst mit 
Abendmahl, anschliessend Kirchen- 
café, Pfarrer Götz-Uwe Geisler
Sonntag, 18. Oktober
10 Uhr, Altdorf: Gottesdienst, 
Pfarrer Götz-Uwe Geisler
Sonntag, 25. Oktober
10 Uhr, Erstfeld: Missionsgottes-
dienst mit Mission am Nil,  
anschliessend Mittagessen, 	
Pfarrer Hans-Martin Kromer
Freitag, 30. Oktober
19 Uhr, Erstfeld: Intermezzo  
mit Thema «Social Media», 
anschliessend Apéro, Pfarrer 
Hans-Martin Kromer (KGH)

Andachten
Rüttigarten, Schattdorf: 
Montag, 19. Oktober, 16.30 Uhr, 
Götz-Uwe Geisler
Spannort, Erstfeld: 
Dienstag, 20. und 27. Oktober, 
16 Uhr, Götz-Uwe Geisler /  
Andreas Reifler
Urnersee, Flüelen: entfällt
Rosenberg, Altdorf:
Freitag, 2. und 23. Oktober, 10 Uhr, 
Andreas Reifler / Götz-Uwe Geisler

Weitere Anlässe
Mittagstische

Erstfeld. Donnerstag, 8. Oktober, 
11.45 Uhr, Restaurant Krone, 
unbedingt Anmeldung bis Montag, 
5. Oktober, bei Iris Gisler, 
041 880 29 86
Altdorf. Montag, 26. Oktober, 
12 Uhr, eintreffen ab 11.30 Uhr,  
Saal Kirchgemeindehaus, An-  
bzw. Abmeldung bis Donnerstag, 
22. Oktober, im Sekretariat, 
041 870 86 80
Andermatt.  
Kindermittagstisch mit  
Geschichten, Donnerstag, 
29. Oktober, 12–13.25 Uhr
Seniorennachmittag Erstfeld. 
Montag, 5. Oktober, ab 14 Uhr, KGH, 

Unterhaltung mit Handorgelduo 
Bay Carlo und Martin Zgraggen
Gesprächskreis Altdorf. 
Jeden Mittwoch, 18.30–19.30 Uhr, 
KGH, Götz-Uwe Geisler
Lesezirkel Altdorf. 
Dienstag, 27. Oktober, 19.30 Uhr, 
Unterrichtsraum, Max Fumasoli

Kinder und Jugend
1. bis 4. Klasse: Mittwoch, 
21. Oktober, 14–16 Uhr, KGH Altdorf
5. und 6. Klasse: Freitag, 30. Okto- 
ber, 18–20 Uhr, KGH Erstfeld, 
Brotzeit und Besuch Intermezzo
Konfirmanden: siehe Agenda auf 
der Website

Kasualien
Verstorben ist: Margareta Kappeler 
geb. 02.05.1926

Kontakt
Evangelisch-Reformierte  
Landeskirche Uri: 
Bahnhofstrasse 29, 6460 Altdorf
Pfarramt: Götz-Uwe Geisler, 
078 306 80 12, gu.geisler@ref-uri.ch
Hans-Martin Kromer, 078 711 56 95, 
hm.kromer@ref-uri.ch
Kirchenratspräsidentin a. i.:  
Liselotte Bricker-Grepper, 
l.bricker@ref-uri.ch
Sekretariat: info@ref-uri.ch, 
041 870 86 80, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag,  
8.30–11.30 Uhr, Kurt Nussbaumer,  
k.nussbaumer@ref-uri.ch
Sylvia Bendel Larcher,  
«Kirchenbote», kibo@ref-uri.ch 

Agenda

 

 

  

Gestalten Sie mit uns  
die Zukunft am Visionsworkshop

Einladung  Wo wollen wir als Landeskirche Uri in zehn 
Jahren stehen? Was können Menschen bei uns finden 
und erleben? Was gehört unverzichtbar zu unserem 
Kern? Was ist unser Auftrag heute und in Zukunft? Was 
möchten wir bewahren – und wo braucht es den Mut, 
Neues zu denken und dann auch zu leben? 

Diesen Fragen gehen wir gemeinsam mit Ihnen nach, 
um daraus eine klare, realistische und zugleich inspi-
rierende Vision für die Zukunft unserer Kirche zu ent-
wickeln. Alle sind eingeladen, ihre Vorstellungen am 
21. November im Visionsworkshop einzubringen.

Vom Zuhören zum gemeinsamen Gestalten
Zu Beginn des laufenden Visions- und Strategieprozess 
haben interessierte Mitglieder ihre unterschiedlichen 
Perspektiven auf die Landeskirche Uri dargelegt. Mit Jas-
mine Suhner und David Wakefield als Begleiterinnen 

wurden in Einzel- und Gruppengesprächen, persönli-
chen Begegnungen sowie Mailkontakten vielfältige 
Bedürfnisse wahrgenommen. Dabei wurden Stärken 
unserer kantonalen Landeskirche ebenso sichtbar wie 
Schwächen und Herausforderungen. Diese Rückmel-
dungen nehmen wir ernst. Sie sollen in die nächsten 
Schritte einfliessen. Nun geht es darum, den Blick 
gemeinsam nach vorne zu richten und die Möglichkei-
ten zu gestalten, die wir als Gemeinde haben.

Werden Sie Teil dieser Denkwerkstatt! Egal, ob jung 
oder alt, kirchlich engagiert oder eher mit einem kriti-
schen Blick und Abstand auf die Kirche. Unterschiedli-
che Erfahrungen, Sichtweisen und Ideen sind wichtig. 
Schenken Sie unserer Gemeinde Ihre Ideen! 

Die Zukunft unserer Kirche soll nicht schon im Vor-
aus feststehen. Sie wird im gemeinsamen Nachdenken 
und Gestalten entstehen. Bringen Sie mit, was Sie an 
unserer Kirche schätzen, was Sie beschäftigt – und vor 
allem Ihre Visionen davon, welche Kirche wir in Zukunft 
sein können und wollen. 

Visionsworkshop am 21. November
Wir freuen uns, wenn Sie mitdenken, mitdiskutieren 
und mitgestalten. Deshalb bitten wir Sie: Schenken Sie 
unserer Gemeinde Ihre Zeit! Wie es nach dem Workshop 
weitergeht, wird sich ergeben. Und Sie entscheiden sel-
ber, ob und in welchem Umfang Sie sich engagieren und 
so Teil dieser Entwicklung werden wollen.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen!  
KIRCHENRAT UND MITARBEITENDE DER LANDESKIRCHE URI

Der Visionsworkshop findet am Samstag, 21. November,  
von 9.30 bis 14 Uhr im Kirchgemeindehaus Altdorf statt. 
Anmeldungen bitte bis am 18. November an: 
s.bendel@ref-uri.ch oder 077 440 16 41.

Zur Website
www.ref-uri.ch
Instagram: ref_kir_uri
�

Gemeinsam gestalten die Mitglieder die Zukunft.  DALL-E

Zusammen unter einer Decke stecken.  	

CHRISTIAN BAUER

Kirchgemeinde Uri

Aus dem Kirchenrat
Seit drei Monaten sind wir nun als Kir-
chenrätinnen der Landeskirche Uri im 
Amt (eine bisherige und drei neue), es  
ging darum, einen Überblick zu gewin-
nen über unser vielfältiges Tätigkeits-
feld. Wir vertieften uns in rechtliche 
Grundlagen, Akten sowie Dokumente 
und führten diverse Gespräche. Wir 
haben uns konstituiert, die Ressorts 
verteilt und die Zuständigkeiten 
genauer definiert. Bis Ende September 
wurden vier Kirchenratssitzungen 
sowie sechs Kirchenratsquartettsit-
zungen durchgeführt. Ziele wurden 
definiert, bauliche Massnahmen 
besprochen, eine neue Sitzungsstruk-

tur eingeführt und Vorlagen für einen 
einheitlichen Auftritt nach aussen 
erstellt. 

Die regelmässigen Arbeitssitzun-
gen der Ressortverantwortlichen mit 
den Mitarbeitenden im theologischen 
und administrativen Bereich dienen 
der Auftragsklärung, der Absprache 
sowie der gegenseitigen Unterstüt-
zung. Durch die zuverlässige Arbeit 
der Regionalteam-Verantwortlichen 
konnte ein nahtloser Übergang 
gewährleistet werden. Wir sind tief 
beeindruckt vom grossen Engagement 
aller Mitarbeitenden und von der 
Arbeit der vielen Freiwilligen.

Von links: Tilly Koerten, Finanzen, Kontaktperson Erstfeld; Liselotte Bricker-Grepper, 
Präsidentin a. i., Personalführung allgemein; Ursula Basig Hunn, Vizepräsidentin a.i., 
Kontaktperson Altdorf. Brigitte Renner-Schalk (bisher), Kinder- und Jugendarbeit, 
Seelsorge, Kontaktperson Urserntal und Göschenen.  KURT NUSSBAUMER
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